
„Orgel spielen mit Klaus - Band 2“
von und mit S. Radic

Notenheft von Klaus Wunderlich. Der Organist KLAUS
WUNDERLICH schrieb im Jahre 1982 sein Schulwerk "Orgel spielen
mit Klaus" mit 12 wunderschönen Eigenkopositionen und versah seine
Schalplattenaufnahmen mit Standard-Orgel-Notation, welche seine
Spielart sehr ut wiederspiegelte. Dabei handelt es sich um voll
ausgeschriebene Spielweise über drei Notensysteme und exakten
Registrieranweisungen seiner damaligen Favoriten-Orgel WERSI-
HELIOS. Die rhythmische Begleitung lieferte das eingebaute
Schlagwerk CX1.

Die Direkt-Methode-Notation von S. Radic. Da die Orgel-Standard-
Notation nicht jedermanns Sache war, wurde von Wersi im Jahre 1984
ein neues Noten-System eingeführt: "Orgelschule erfrischend anders"
von S. Radic, welche mit 6 Bänden und insgesamt 144 progressiv
gesteigerten Spiel-Lektionen viele Orgel- und Keyboard-Spieler
begeisterte. Dieses Schulwerk gibt es nun auch mit GM-Disketten
statt Musik-Kassetten (Infos per eMail anfordern).

Der Sonderband "Orgel spielen mit Klaus"-Edition 2008 ist nun ein
konsequenter Versuch diese beiden Notationen in zwei Sonderbänden
mit je 6 Titeln zu vereinigen und anhand exakter GM-Sequenzen mit
Solo-Demos und Playbacks jedem Tasten-Spieler das Mitspielen zu
ermöglichen.

Ein Sonderband mit beiden Noten-Versionen kostet EUR 45,-

Die GM-Diskette. Es wird die allgemein übliche MIDI-Sequenzer-
Technik angewendet, wobei die MIDI-Kanal-Zuordnung wie folgt
gestaltet ist: Kanal 4 ist der Melodie-Kanal, die Midi-Kanäle 5-6
sind für Gitarre und Strings reserviert. Der Midi-Kanal 7 spielt den
Bass und Midi-Kanal 10 ist für GM-Drums reserviert. In der Solo-
Demo-Sequenz kann man sich die komplette Notation anhören, in
der Playback-Sequenz ist der Midi-Kanal 4 abgeschaltet, bzw. mit
einem leisen Hintergrundchor-Sound versehen, damit man immer den
Melodie-Verlauf verfolgen kann.

Die 6 GM-Sequenzen in jeweils Solo- und Playback-Version
kosten pro Band  EUR 25,-

Eine eventuelle Style-Begleitung erfolgt über die Standard-Styles.

Die CDROM. Die optional gelieferte CD beinhaltet 2 x 6 Titel pro
Band (Solo- u. Playacks) und kostet EUR 10,-

Zahlungsbedingungen:  Bankeinzug (Bankverbindung angeben) mit
portofreier Zusendung innerhalb von BRD.  Ausland: Vorauszahlung
über IBAN/BIC-Code zuzügl. (anfordern) 6,- EUR Porto/Verp.

Preisgestaltung:
Einzelband mit Beiden Noten-Versionen (EUR 45,-)
2 x 6 GM-Seq. mit Solo- u. Playbacks (EUR 25,-)
CD-ROM mit 2 x 6 Titeln  mit Solo- u. Playbacks (EUR 10,-)
Komplettpreis EUR 80,-  Bestellwort: "Orgel mit Klaus 2 - komplett"
*  Sonderpreis  für gleichzeitigen Bezug beider Hefte: EUR 150,- *
(Bestell-Stichwort: „Orgel mit Klaus Band 1+2 komplett“)

Bestellung per eMail an: musik.radic@t-online.de

Inhalt:

7. Clowns Bounce
8.  Wersiana

9. Disco-Kokolores
10. Blütenzauber

11. Schampoo-Mambo
12. Happy End

Sonderband



Original-Text
der LP von 1982
mit dem Standard-
Orgel-Notenheft
im „LP-Format“



.....Neu-Bearbeitung
von und mit Brazza Radic:Liebe Musik-Freunde,

der folgende Sonderband wurde in viellerlei Hinsicht „neu“ bearbeitet: Zunächst habe ich das unhandliche Notenformat
von 30x30 cm in das DIN-A4-Format gebracht - die zwei Original-Blätter sind jetzt auf drei „normalen“ Seiten zu
finden, wobei das Umblättern so gestaltet ist, dass man es spielerisch ohne Zeitverslust schafft! Dann habe ich die
Harmonien jeweils über die erste Notenzeile, bzw. zwischen der ersten und der zweiten Notenzeile im Orgel-
Standard-Format geschrieben - somit entspricht jetzt diese Notation den heute geltenden Regeln und ist in dem
beliebten Buchformat mit laminierten Coverseiten und 160gr. Papier ein ordentliches Nachschlagewerk geworden!

Doch die größte Änderung dieser Bearbeitung stellt die Zusatznotation in meiner DIREKT-METHODE dar - mit
alle Spielinformationen auf einer einzigen Melodie-Zele, wobei alles Wichtige aus der Begleitung in Form von
Stichnotation  übenommen wurde. So kann jetzt diese Notation von allen Tasten-Instrumenten genützt werden, von
Keyboard und Klavier-Spielern und genauso auch von Akkordeon-Spielern - die einzige Voraussetzung ist rein
musikalisher Natur: Es werden gute Kenntnisse der Harmonie-Lehre gefordert. Eine kurzgefasste „Akkord-
Erinnerung“ ist jedoch am Bandanfang zu finden, wo ich 6 unerlässliche Begleitakkorde in allen Tonarten dargelegt
habe. Zu allen Titeln werden GM-Sequenzen in Demo-(Solo) - und in Playback-Form geliefert. Und so stellen sich
jetzt diese beiden neuen Notationen dar, hier am Beispiel einiger Takte der ersten Komposition „Clown Bounce“.

„Clown Bounce“ als Orgel-Standard-Notation im DIN-A4-Format:

„Clown Bounce“ als DIREKT-METHODE-Notation im DIN-A4-Format:

Band 2, Lektion 07
"Spiel mit Klaus"
MIDI-Bearb.: S. Radic
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